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Kai Schwochow,
der bereits Jen

viel!

Club von Toyah führt,
schickte urs ein Paketchen

Material über die deutsche, eher
noch unbekannte Band 12DD. An dieser

Stelle möchten wir diese junge
Gruppe, die durch ein tragisches Ereignis
zwungen wurde zu pausieren, Ihr Comeback
eicht etwas zu erleichtern.

12DD sind Ral.f Aussem (Gitarre), Colin Dummond (Tasten
instrumente), Rudi Edgar (Gesang), Kurt Schmidt (Bass,
Gitarre) und Sibi Siebert (Schlagzeug). Ja, dies sind
alle, obwohl man eigentlich anhand des Bandnamens
annehmen dürfte hier seien 12 Mann am Werk.

12DD wurden irr. April 3 3

von Rudi Edgar und Kurt
Schmidt gegründet. Sie
hatten sich ein Jahr zu
vor gegenseitig entdeck
und waren seither mit
wechselnden Musikern au
der Suche nach dem
perfekten Sound. Gefunden
haben sie ihn zwar noch
nicht, aber die Musik,
die dabei herauskam,war
überzeugend genug, die
Suche fortzusetzen.

12 Drummers
WIEDER GESUND

Letztes Jahr verursachte die
Mönchengladbacher Band Twelve Drummers

Drumming noch einen Sturm im Wasserglas.
Plötzlich aber war totale Ruhe um die Band,
dem lag ein tragisches Ereignis zu Grunde.
Sanger Rudi Edgar erlitt einen Gehirnschlag,
der ihm das Sprachvermögen nahm und seine
rechte Körperhälfte lähmte. Mittlerweile kann
Rudi wieder sprechen und singen. „Ich bin froh
darüber, daß die Band so geduldig auf mich
gewartet hat, und danke Gott, daß er mich aus
dem dunkelsten Tal meines Lebens geholt hat".

Aber so geduldig war die Band nicht. Gitarrist
Ralf Äußern und Keyboarder Colin Drummond
haben die Band aus persönlichen Gründen
verlassen, während Schlagzeuger Sibi Siebert
den Job als Europa-Repräsentant einer
Schlagzeugfirma angenommen hal. Die beiden

Übriggebliebenen, Kurt Schmidt und eben
Rudi Edgar, haben im Mai mit den Aufnahmen
für eine neue LP begonnen, die im Herbst
erscheinen soll.

TWEL-V-E
DRUMMING

DRUMMERS

Im März 83 wurde Rudi
von einer Band anges pro.
chen, die einen Sänger
suchte. Warum er den
Proben zugesagt hatte,
war ihm eigentlich nicht
so ganz klar, bis plötzlich deren Gitarrist mit
seinen bandgespeicherten Effektpedalen zu spielen
anfing. Dieser Gitarrist, Ralf Aussem, wurde der
dritte "Drumer". Colin Dummond wurde per Briefver-
kehr Mitglied des Teams. Rudi und Kurt hatten ihn
in einem Klub mit seiner Liverpooler Band spielen
sehen. S-ie schrieben Colin, ob er nicht noch einen
"anderen" Keyboardspieler kennen würde, der Interesse

haben könnte, bei ihnen einzusteigen. Naciidem
sich Colin die Demo-Kassette angehört hatte, wat^
für ihn alles klar, und er schrieb zurück, lass er
der andere sein würde. Der Schlagzeuger und flirte
Mann, Sibi Siebert fanden sie anfänglich als
Session TROMMLER. Die ersten Demos der Earid waren übrigens

"Money to burn" und"Wasting Tim;;", die später
so -wie sie warer. - ihren Weg auf die erste LP der

"Drummers" fanden, Sie geben damit auch einen guten Einblick in die Art
und Weise, mit der- 12DD ans Komponieren gehen. Jedes Stück entsteht als ein
Ganzes, in das sich jeder MusikereInklinkt mit einem Thema, das er sich hat
einfallen lassen. Ebenso die Arrangements: dadurch, asr- die Band wochen
lang mit einer Rohversior. elr.es Stückes spielt, entsteht die endgültig;
Version ganz allmählich und r.atürlich,sie wächst heran. Die nglischg#
Texte stammen von Rudi, dem Südafrikaner, dessen Muttersprache
Englisch ist. 12DD sind grundsätzlich eine Gitar^snorientierte^
Band, möchten aber nicht in irgendeine Stil-Ecke gedrängt
werden,die aus ihnen eher eine Sache des Trends als eiris
Rockbanc. machen würde. Sie möchten aber in der Lage^
sein, ihr Material live spielen zu können, s.'e
möchter in Schweiss geraten und etwas mache.t>
das sowohl sie als auch cas Publikum
erreg..
Leider ist
Geschehen

Trotz allem
den 1.2DD gut?
die neue ?Ma-
mers-Zukunft.

unterdessen einige
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